
Seranton Wochenblatt,

Fred.«. Wagner, Herausgeber,

Sil Lackawanna Avenue,

Z»e«it, Si°ck. Scr-Nlo-, Va.

l» de« Si-alni »2.00
Sech« Monate, " l ov

N«ch Deutschland, porloftet 2.50

»I, «eebreiwng de« ?Seranton Wochen-

kamt "einer"anderen In Seranton -edeocklen
dn,Ischen Zeltung. Ss bietet deshalb dt, best,
«eisend,it. «n, eigen in diesem Theil« de«

«wate« ,ln, «el» Verdi,itung ,u geben.

knt«r<?l> »t tli« ?->«> kjcnmtov,

Donnerstag, 3. Dezember 1908.

Woeben-R »ndscbau.

In l a » v.
Lber-Bundesanwalt Bonaparte hat

im Oder-Bundesgcrichl in dem Berfah-

dem das aus t->S.<»>o,iXX> lautende
Strasurtheil vom BuiideS-Appellatio»»-
gericht umgestoße« wurde, um einen

führt zur Begründung seine« Gesuche»
vier Gründe an.

George R. Sheldon, der Schatzmei-
ster de« republilanijchenßat onalcomitc«,
gab die Liste aller Gesellschasten. Fir-
men und einzelnen Personen bekannt,

die zur letzten republikanischen Rational-
Campagne beigesteuert haben. Die Ge>
sammtsumlne der Beiträge war <1,579,-
578.27. Nach einem Bericht de« Vor-
sitzenden de« demokratischen Campagne.
Comite« gingen 562(1,6644,77 an Cam.
pagnebeitriizen ein und ZL!g,4l».ue

Kasse ein Baarüberschuß von ti,234.71

verbleibt. Dieser Schlußbericht ist von

Myran D. King, dem Auditor de» Na-
tional Comites, bestätigt.

Bei einem Tornado, der den ganzen

nordwestlichen Theil von Arkansa» heim-
suchte und niedrere Städte und kleine
Ortschaften zerstörte, haben nach den
letzten eingetroffenen Nachrichten mehr
al« 30 Personen ihr Leben eingebüßt.
Am schlimmsten wurden die Städtchen
London, Wallcrville, Jethre, Lodi,
LeurSviUc, Patersou und Barryville
heimsucht.

In unter ein-
drucksvollen Ceremonien eine prächtige
Reiterstatue de« geschickten Strategen
und unerschrockenen Kämpfers, de» ver-

storbenen General« Philipp Sheridan
enthüllt. Der Präsident der Bereinig-

Porter, KriegSsekrelär Luke E Wright

den der hohen Verdienste de« Verstorbe-
nen.

In den MariannasZechen der Pitt«-
burg-BufsalolCoal Co. in der Nähe von
Marianus,lPa.,lfand eine furchtbare Ex-
plosion statt, die da« ganze Innere der

ZcchenZzerslörte.UES befanden sich zur
Zeit der Katastrophe mindesten« zwei-

zudringen, botssich ihnen ein schrecklicher
Anblick. A Ueberall, wohin sie ihre
Blickel wandten,issahen sie die Leichen
der Verunglückten; "Keiner von ihnen
war am'Leden sgeblieben. Die genaue
Zahl der Umgekommenen hat man noch
nicht feststellen können.

Vom herrlichsten Wetter begünstigt,
feierte daS>Deut>chlhum von Nochester,
N. A., einen DanksagungStag, der in
jeder Beziehung einen Markstein in sei-
ner Geschichte bedeutet?die Enthüllung
seine« Schiller-Denkmal«. Derselben
ging voraus, an der sich
alle dortigen deutschen Vereine betheilig-
ten. Die.lFestlichkeit wurde von de»
Vereinigten Sängern durch da» Lied
.Da» ist der Tag de» Herrn- eingelei-
tet. Der deutsche Festredner war Herr
Dr. Max LandSbcrg.

LameS W. van Cleave, der Präsident
de» nationalen Fabrikantenverein«,
sprach sich sehr abfällig über da« von
dem Hau« - Comite für Mittel und
Wege'in augenblicklich ab-
gehaltene Verhör übcr.die Wirkung de»
bestehenden au». Er glaubt,
daß da« ganze Verhör zum großen
Theilt«»« Farce sei, weil,' wie er sagt,
von 25<Z,<XX)p!eitern und Besitzern gro-
ßer Fabriken de« Lande» nur etwa hun-
dert aufgefordert worden seien, vor dem

Comite'zu erscheinen.
Die' Vereinigten Staaten und Japan

haben betreff« der von den Regierungen
der beidenZLänder aus dem pacifischen
Ocean zu verfolgenden Politik ein

den ist, einer amerikanisch-japanischen
Allianz gleichkommt, wenigsten« mit
Bezug auf die Angelegenheiten im
pacifischen Ocean. Die dem Ueber,
einkommen zu Grunde liegende Idee
ist die, daß freie und friedliche com-

incrcielle Entwickelung im pacifischen

den soll. .
Ausland.

Wie eine Depesche au» Kairo meldet,
beasichtigt da« ägyptische Ministeriunl

schränken, die in früheren Ministerien
in Wahrheit die Ministerstelle einnah-
men. E« heißt, daß in Zukunft alle

sen ist.

ganisativnen, deren bemerkenswerthesie
die ,TodeS-Viga" ist. Die ?Todes-
Viga" setzt sich aus Frauen aller Stände

solgreichen Widerstand zu leisten. Er

habe, um LW,IXX> Mann sofort irgend

von der Regierung verlangte Bewillig-
ung von tS,IXX),<XX> fllr den Bau neuer

Schlachtschiffe abzuschlagen, bis das

ganisirt ist. Die Bewilligung von
tz3,IXXI,IXX) siir den Bau von neuen
Torpedobooten wurde gutgeheißen.

Die Enthüllung eine» Denkmal« aus
dem Hügel von San Juan zu Ehren

nischen Soldaten, welche in der Schlacht
im Jahre IB9U fielen, hat stattgefunden.
Zur selben Zeit wurde der Grundstein
zur Naja Boga-Schule gelegt. Die

Roß E. Holaday hielt die Festrede. In

sagiere' und Schiffsmannschaften, haben
in Valetta, Insel Malta, bei einem
Feuer, da« den au« Alexandria, Egyp-
ten, eingetroffenen Dampser ?Sardinia"
zerstörte, ihr Leben eingebüßt. Der
Dampser besand sich eine Meile von
GraiidZHardor, al» die erste» Flammen

die au« den unteren
Räumen Hervorschossen und bei dem
zur Zeit herrschenden Winde so schnell
um sich griffen, daß in wenigen Minu-
ten da« ganze Schiff von Flammen um-
geben war.A Unter den Passagieren und

Mannschaften an Bord des Schiffe«
spielten sich Scenen ab, die jeder Be-
schreibung'spotten.

Während die Häupter der söderirten
Staaten gewillt find, die Initiative und

Redefreiheit de« Königs von Preußen
al« K°ifer>von Deutschland zu beschrän-
ken, sind sie dennoch ein» mit ihm in
dem Entschluß, sich einer repräsenta-
tiven Regierung zu widersetzen. Bier-
zehn Stimmen im Bunde»rath verwer-
fen irgend eine in Vorschlag gebrachte
Umänderung der Constitution.
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M i schter Drucker! Well,

daß?ch recht gut driwer lumme
bin ken Disbessie un so dergleichen.
Awer me! liewe Noth hab ich vorher
gehat. Mei Bordingfrah Hot mir
nämlich gesaht, daß se des Johr net

kennt afforde, en Tirkie zu kahfe, se
wäre zu theier, finfundzwanzig Sent
des Pund. Un weil en rechtschaffener
Tirkie enihau sechszeh Pund wiege sot,

zu so eme Danlsagingsdinner belange.
?WaS," hab ich gesaht, ?sinfunzwanziz
Sent des Pund? Wie limmt awer ah
des?" Ei," segt se, ?die Baure sage
ewe, di« Tirlies wäre des Johr so

d'r Deiwel, ich net. Letscht Johr Hot

butzt?" hab ich gesaht. ?Uflohrs!

battere, se zu ruppe?" ?Nau
horch emol: Ich bin Dei ältster Bor-
der schon iwer sechsundreißig Johr

Hahne Inhfst, dann kahf ich mei Din-
ner im Werthshaus." ?Ich weeß
net, was Du wit. Du hoscht doch all-
fort gern Hinlel gesse un gesaht, Du
dätst se besser gleiche as wie Tirlies.
Was in d'r liewe Welt is dann uf
eemol iwer Dich kumme?" ?Nau

krat, fell weescht. Noch d'r letschte

net mit Abbedit esse kann. Berstehst

viel Zeit zu verliere. Was krieg ich
juscht?" ?Des will ich Dir sage:

Krieg en scheene Ent. Wann die Ar

dann en Quart Keschte heem un will

stoppst Du dann die Ent. Was Du

mit uf d'r Difch stellst. Zume gute

gesund is, un ich hab se ruppe misse.
Des war d'r verdollst Dschab, was ich
in langer Zeit gedhu hab un ich hab

Ich hät juscht selle die grebste Federe
einreiwe un mit kochig Wasser an-

schmiert, Hot er gesaht. Well, des

Ich hoff, se bleibt do derbei stehe,

Die Festigung des Willens.

gehalten wird, was es Unvermeidliches
zu tragen z. B. eine Krankheit,

eine kleine Operation, stille und gedul-

Schinerz und Uebelsein stille tragen,
daß man ein Leiden für sich behalten
kann, um nicht andere damit zu stören

?Ertrage und halte aus!" als Ermah-
nung seine Wirlung thun. Und der
Charakter, der im Ertragen und Aus-

stcherlich doch noch über dem, dessen
Stärk« mir in der Aktion, im Handeln
liegt.

Da« Zweite, worin sich der Wille
festigen muß, um dereinst selber das

studirenden Sohn: ?Laß das Dein er-
stes Studium sein, der Welt zu zeigen,
daß Du nicht von Holz oder Stroh
ner Nawr stecke. Laß die Menschen

schlafstube, in der selbst da» Himmel-
bett nicht fehlte. Auf weichen Seiden-
kisscn ruhten die verhätschelten Bier-

den sich in der Klasse der glatthaarigen

wicht von auf. Diese
Pfund wurden mit NX> Mark bewir-
thet. Aehnliche Liebhaberpreis« schlug

Liliput, deren Besitzerin sich nur um
den Preis von lO.lXX) Mark von ihrem

gen in andere Hände über.

Raffinlrtcr Naunertrlck.
Als in Paris zwei Knaben im Alter

rasch einen kühnen zu thun und
im nächsten Haufe zu verschwinden.
Durch das Geräusch der einbrechenden

schen laufen und setzte ihnen mit Leu-
ten aus dem Publikum nach. Als man
sie endlich erreicht hatte, bestritten sie
natürlich unter Weinen ihre Schuld
und erzählten, wa» ihnen zugesagt wor-

vergeblich.

Die Russe» »erdanken
Namen jenni kühnen

Schnitzel.
Allerlei Interessante» «u» allerlei Se-

ilet?Fir Jede« etwa«.

Jnhre 1906 20,605 Telephon-Sprech-
stellen.

Kupfer im Werthe von 3,350,00 V

Goethe'» Gedichten etwa 1700.

Die al» Schmuck st ein be-
nutzt« rothe Koralle, die als
die schönste und auch theuerste gilt,

dischen Meere gefunden.
Deutschland» Einfuhr

aus der Türlei ist von 1902 bisi
1907 von 11.2 Millionen Mark auf,
17.1 Millionen Mark gestiegen; die
Ausfuhr nach der Türkei stieg In der-
selben Zeit von 2V.S aus SAL Millio-
nen Marl.

DieFeuerliknder Hi»>ihren

Die Spareinlagen voiv
Soldaten, welche im Fiskaljahr«
1908 beim G«n«ralzahlineister dev

Ber. Staaten Armee gemacht w«rd«i.
beliefen sich auf Z1.675.000, mit sei«

Jahre 187 Z sind im Ganzen Z31,000,-
000 depvnirt worden.

Kupf«r findet man im Onjati«,
Gebiete in Deutsch-Sildwestafrika aufs«wem Areal von über 50 Quadrattilo-,
meiern. Der Kupfergehalt des Erze»i
ist ein sehr beträchtlicher, zwischen 20>
und 30 Prozent. Die durchschnittlich»

beträgt 1000 bis 2000 Tonnen.
Wenn bei tü r k en B«-

aber nicht mit dem Whit« River in Ar-

trägt g«gen 1000 Meilen, die Luftlinie

aber ist nur 30 Meilen lang.
D i e G ü r t e l t h i e r e, die beson-

ders zahlreich im Gran Chaco, dem

eigenen Schale.
Ein Bureau für Kinder-

Hygiene besteht in der Stadt New
Morl. Es bildet einen Zweig des dor-
tigen Gesundheitsamtes und hat die
medizinische Ueberwachung der Schul-

dort häuslich niedergelassen hätten.
Da» Heer der Post- und

Eisenbahn - Beamten in
Deutschland, einschlitßlich der
Arbeiter, Lehrlinge und Frauen, be-

läuft sich zur Zeit auf etwas über eine
Million Köpfe, eS kommt also auf je
60 Personen in Deutschland «in B«r-
-kehribeamter. Für dieses Beamtenheer
geben Reich und Staat mehr al» Itz
Milliarden pro Jahr aus.

Im Laufe der letzten 25

wiesen. In den Staaten mit der höch-
sten Kultur ist diese Durchschnittszahlvon 28 ungefähr auf 38 angewachsen.

Eine berühmte Paphrui-
rolle, die den Schluß de» JliaS ent-
hält, hat ein Riesenfipmat. Sie ist
nämlich acht Fuß lang.

Viele Vögel zeigen durch ihr
Verhalten bevorstehenden Regen und
Sturm fast mit Sicherheit an. Krä-
hen, Möwen, Wildenten, Sumpf-
schnepfen, Regenpfeifer, Spechte, Kor-
morane, zahme und wilde Schwäne,
sowie die meisten Watvögel verrathe!?
eine auffallende Unruhe, wenn stürmi-
sches Wetter bevorsteht. Sie fliegen
dann schnell und meist ziellos hinauf

und stoßen gewöhnlich ein lautes und
heiseres Geschrei aus.
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,


